Lehrgänge zum Handicaprudern, dem Rudern von Menschen mit Beeinträchtigungen

Mit gleich drei verschiedenen Lehrgängen zum Handicaprudern betritt der DRV konzeptionell und thematisch Neuland. Alle drei Lehrgänge, in denen Handicaprudern von praktischer und von theoretischer Seite her aufgearbeitet werden soll, finden mit zeitlicher Überschneidung an einem Ort statt. Lehrgang Nr. 2007 – 13 richtet sich als Fortbildungslehrgang DRV (Lizenzverlängerung) an Rudertrainer mit Interesse am Handicaprudern und Betreuer im Handicaprudern. Parallel zum Fortbildungslehrgang findet ein Sichtungslehrgang gemeinsam mit dem Deutschen Behindertensportverband (DBS) statt, der sich an Sportler aus anderen Behindertensportarten, aber auch bereits aktive Handicapruderer mit Interesse am Wettkampfsport richtet. Somit können die Trainer gleich ins praktische Geschehen einsteigen. Des weiteren können sich in einem FISA-Klassifizierungslehrgang Ärzte oder Physiotherapeuten als nationale medizinische Klassifizierer für das Handicaprudern qualifizieren bzw. Trainer oder anderweitige Ruderexperten als technische Klassifizierer.

Konkret eröffnen die Lehrgänge für die Interessenten drei Möglichkeiten:

	1.) Fortbildung für Trainer (Hornberger)
	 Donnerstag, 1.11., 13.00 Uhr - Samstag, 3.11., 16.00 Uhr*

	2.) Sichtungs- und Schnupperkurs (Greß)
	 Donnerstag, 1.11., 13.00 Uhr  - Samstag, 3.11., 16.00 Uhr**

	3.) Nationale Klassifizierer (Lerch)
	 Donnerstag, 1.11., 13.00 Uhr - Sonntag, 4.11., 16.00 Uhr 


Die Kosten beinhalten Unterkunft und Verpflegung über den jeweiligen Zeitraum, die Anreise erfolgt auf eigene Kosten. Bitte unbedingt mit der Anmeldung die Kurskosten überweisen, da nur so die Anmeldung berücksichtigt werden kann. Die allgemeinen Hinweise zu den Aus- und Fortbildungslehrgängen des DRV sind zusammen mit einem DRV-Anmeldeformular unter http://www.rudern.de/Aus-und-Fortbildungen.79.0.html zu finden.

Lehrgang – Nr. 2007-13

Fortbildung für Trainer A/B/C, Ruderlehrer, Betreuer: Handicaprudern

	Ort
	Würzburg, ARCW und WRVB

	Termin
	Donnerstag, 1.11.07 13.00 Uhr - Samstag, 3.11.07 16.00 Uhr

	Anmeldeschluss
	30.9.2007 bei DRV Geschäftstelle, 
Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10, 30169 Hannover

	Voraussetzungen
	Lizenz, siehe oben, bzw. für Betreuer Rudererfahrungen

	Kosten
	120,- Euro*

	Lehrgangsleitung
	S. Hornberger


*Sollte jemand an den Lehrgängen 13 und 15 teilnehmen wollen, erhöhen sich die Kosten des Lehrgangs um 40,- Euro. Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie genauere Informationen über den zeitlichen Ablauf des Lehrgangs.

Lehrgangsinhalte:

	Praxis:
	Wie machen's eigentlich die „Experten“? Einführung in das Rudern der Handicap-Sportler auf dem Ergometer, im Ruderkasten sowie im Gig- und Rennboot.

Erfahrungsaustausch in der Großgruppe, Erfahrungsaustausch mit der Trainingsgruppe.
Weiterführung der Praxis durch die Lehrgangsteilnehmer.



	Theorie:
	Behindertensport in Deutschland als Breiten- und Leistungssport 

Handicaprudern im DRV und international

Handicaprudern als Rehabilitationsmaßnahme

Startklassen, Bootsmaterialien und Hilfsmittel

Sportmedizinische Aspekte

Rechtliche Fragen.


Infos unter sibylle.hornberger@med.uni-tuebingen.de oder Tel. 07071 / 31408

Der Deutsche Behindertensportverband (DBS) und der DRV laden gemeinsam ein zum Lehrgang – Nr. 2007-14
Sichtungslehrgang/Schnupperkurs für SportlerInnen mit körperlicher Einschränkung oder Sehschädigung

	Ort
	Würzburg, ARCW und WRVB

	Termin
	Donnerstag, 1.11.07 13.00 Uhr - Samstag, 3.11.07 16.00 Uhr (Sonntag, 4.11.07 16:00 Uhr)**

	Anmeldeschluss
	30.9.2007 bei DRV Geschäftstelle, 
Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10, 30169 Hannover

	Voraussetzungen
	Freischwimmer

	Kosten
	20,- Euro (30,- Euro)**

	Lehrgangsleitung
	H. Greß, C. Lerch


** Für Handicapruderer, die 2008 an internationalen Ruderwettkämpfen teilnehmen möchten, endet der Lehrgang am Sonntag. Der Teilnehmerbeitrag erhöht sich auf € 30,-.

Seit 2002 ist Handicaprudern im internationalen Wettkampfkalender fest verankert und seit 2005 ist Rudern eine paralympische Sportart. Für den aktuellen Olympiazyklus sind vier Startklassen festgelegt worden, in denen Körperbehinderte und Sehgeschädigte startberechtigt sind. Je nach Beeinträchtigung wird dabei im Einer, Doppelzweier oder Vierer gerudert. Im Vierer sind Körperbehinderte mit geringen Einschränkungen und Sehgeschädigte startberechtigt, im Doppelzweier Körperbehinderte ohne Beinfunktion und der Einer wird als „Arms-only“ Bootsklasse gerudert.

Je nach Vorkenntnissen sollen die Kursteilnehmer die Ruderbewegung erlernen beziehungsweise ihre Ruderfertigkeiten verbessern, es wird ein Überblick über den Stand des Handicapruderns gegeben sowie mögliche Perspektiven für das Jahr 2008 aufgezeigt. Dieser Lehrgang ist der erste Schritt zur Mannschaftsbildung für das Wettkampfjahr 2008.

Infos unter helmut.gress@surfeu.de , Tel. 09333 / 903 310, oder Lerch@dbe.de, Tel. (pr.) 05132 / 825 545 oder (d.) 05171 / 431 531
Lehrgang – Nr. 2007-15

Lehrgang zum technischen oder medizinischen Klassifizierer des Handicapruderns

	Ort
	Würzburg, ARCW und WRVB

	Termin
	Donnerstag, 1.11.07 13.00 Uhr - Sonntag, 4.11.07 16.00 Uhr

	Anmeldeschluss
	30.9.2007 bei DRV Geschäftstelle,
Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10, 30169 Hannover

	Voraussetzungen
	medizinische Qualifikation (Arzt, Physiotherapeut o.ä.) oder ruderische Qualifikation (ehem. Ruderer, Trainerlizenz, Sportwissenschaftler o.ä.)

	Kosten
	70,- Euro

	Lehrgangsleitung
	T. Smoljanovic, C. Lerch


Beim Rudern wird die Einordnung der Sportler zu ihrer Behinderungsklasse von einer Klassifizierungskommission vorgenommen. Diese Kommission setzt sich z.Z. aus zwei Personen zusammen, einem medizinischen Klassifizierer und einem technischen Klassifizierer. Voraussetzung für den medizinischen Klassifizierer ist die Ausbildung zum Humanmediziner, Physiotherapeuten oder vergleichbares. Technische Klassifizierer verfügen über fundierte Ruderkenntnisse z.B. als ehemaliger Ruderer oder als Trainer, Sportwissenschaftler, Sportlehrer bzw. auf vergleichbarer Qualifikationsbasis. Dieser Lehrgang findet teilweise zusammen mit dem Fortbildungslehrgang statt. Lehrgangssprachen sind Deutsch und Englisch. 

Infos unter Lerch@dbe.de, Tel. (pr.) 05132 / 825 545 oder (d.) 05171 / 431 531
